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Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
 
Unsere Schüler(innen) schauten in dem vergangenen Jahr weit über unsere örtlichen Grenzen hinaus. Sie nahmen die 
furchtbare Katastrophe in Haiti wahr und halfen. Statt eines Sport- und Spielefestes engagierten sich die Kinder und 
Jugendlichen beim Sponsoren-Lauf und die SV sammelte Spenden bei einer Verpflegungsaktion am Elternsprechtag.  
Neben dem normalen Schulbetrieb hat es auch im vergangenen Jahr noch viele andere Aktivitäten im außerunterricht-
lichen Bereich gegeben: Zirkuswoche für die Schüler/innen der Klassen 5, Klassenfahrten, Wandertage, Unterrichts-
gänge, Projektarbeiten oder spezielle Aktionen einzelner Klassen oder Jahrgangsstufen setzten besondere Akzente im 
Schulleben. Allen, die immer wieder durch großes Engagement zum Erfolg dieser Veranstaltungen beitragen, möchte 
ich herzlich danken.  
 
Als ein weiteres Instrument zur individuellen Förderung der Schüler(innen) boten wir in diesem Jahr erstmals Schü-
lern(innen) der Jahrgangsstufe 7 Lernverträge an. Die Schule stellte den entsprechenden Schülern(innen) Lehrerinnen 
als Lernberaterinnen an die Seite, die den Siebtklässlern(innen) halfen die Vereinbarungen der Lernverträge einzuhalten 
und sie methodisch unterstützten. 10 Schüler(innen) nahmen an der Maßnahme teil und bei den meisten führten die 
Fördermaßnahmen zu einer erheblichen schulischen Leistungssteigerung. Ich möchte in diesem Zusammenhang aber 
daran erinnern, dass Fördermaßnahmen nur greifen können, wenn eine grundsätzliche Lern- und Leistungsbereitschaft 
vorhanden ist und die Angebote sinnvoll genutzt werden.  
Einen wichtigen Beitrag zum Lernerfolg leisten nach wie vor unsere Tutoren(innen). Leistungsstarke Schüler(innen) 
der Jahrgangsstufen 9 und 10 unterstützen und fördern 5- und 6-Klässler(innen) mit großen Engagement. Ein aufrichti-
ger Dank gilt den Tutoren/innen aber auch den Lehrern(innen), die die Tutoren(innen) bei ihrer Fördertätigkeit unter-
stützen. 
Es gibt aber noch viele weitere Schülergruppierungen, die sich in besonderer Weise für das Schulleben einsetzen und 
für gute Lern- und Arbeitsatmosphäre sorgen: SV und ihre Schülersprecher(innen), die auch die neue Spielgeräte-
Ausleihe betreuen, Sporthelfer(innen), Streitschlichter(innen), Musikgruppen, wie Schülerband und Schülerchor, 
Hausaufsicht, Obstverkäufer(innen), KVB-Busbegleiter(innen), Tontechniker, Haustechniker, Schülerzeitungs- und 
Homepageredakteure. 
Viele Eltern unterstützen in vielfältiger Weise unsere Schule. Insbesondere möchte ich unsere neuen Schulpfleg-
schaftsvorsitzenden Herrn Steinbach und Frau Becker nennen. Auch Frau Hesse, Frau Quabach, Herr Milde und Herrn 
Muhs unterstützten durch die Wahrnehmung von verschiedenen Aufgaben unsere Schule in besonderer Weise. Herr 
Lorek und Herr Ulokoz leiten den Förderverein unserer Schule, der unsere Schule oft großzügig unterstützt und gerne 
weitere Mitglieder aufnimmt. 
10 schulfremde Personen betreuten als Lesementoren ehrenamtlich einzelne Schüler(innen) ganz individuell. Einmal 
pro Woche trafen sie sich mit dem ihnen zugeordneten Kind und lasen und redeten geduldig mit dem Kind. 
 
Im außerunterrichtlichen Bereich sind Frau Kossmann und Herr Jung aber auch Frau Gelandjer für unsere Schule 
unentbehrlich. Unter der Organisation von Frau Krell leitet Frau Gottschalk mit ihrem Team erfolgreich unsere außer-
unterrichtlichen Betreuungsangebote (AUBA) und die Aufsicht der Mittagspause. 
Bei diesen genannten, aber auch vielen ungenannten Personen und allen Lehrern(innen), möchte ich mich herzlich für 
die unterrichtliche und andersweitige Tätigkeit, die oft über das normale Maß hinausgeht, bedanken und um weitere 
vertrauensvolle Zusammenarbeit bitten.  
 
Im neuen Jahre 2011 wird die Planung für den Bau der neuen Mensa und weiterer Räumlichkeiten für Unterricht und 
Übermittagsbetreuung konkretisiert. Für das Projekt „Green Carpet“ stellt die Stadt Köln etwa 6 Millionen Euro zur 
Verfügung.    
 
Nach der neuesten Schulgesetzänderung werden die so genannten Kopfnoten für Leistungsbereitschaft, Ordnung und 
Sorgfalt und soziales Verhalten auf den kommenden Zeugnissen wieder abgeschafft. Die Schule wird aber in bestimm-
ten besonderen Fällen die Möglichkeit nutzen, positive aber auch negative Bemerkungen zu den genannten Kriterien 
auf das Zeugnis zu schreiben.   
 
Ich wünsche Euch, Ihnen und Ihren Familien schöne Ferien, ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
(Schulleiter) 


